
Mädchenfußball 

Meine Tochter Nina spielt sehr gern Fußball.  

Sie ist acht Jahre alt und spielt in der F-Jugend. 

Zweimal in der Woche geht sie zum Fußball-Training. 

In ihrer Mannschaft spielen nur Mädchen. 

Am Wochenende gibt es immer ein Punktspiel. 

Nina hat Spaß, auch wenn ihre Mannschaft nicht gewinnt. 

Wenn es regnet, spielt Nina im Kinderzimmer Fußball. 

Einmal ist dabei die Lampe kaputt gegangen. 

Ich habe geschimpft.  

Nina soll nicht in der Wohnung Fußball spielen! 

Zum Geburtstag wünscht sich Nora immer einen Fußball. 

Wir haben schon fünf Fußbälle zu Hause.                                       Eva 
 

Richtig oder falsch? 

Nina spielt gern Handball. 

Sie spielt in der F-Jugend. 

Das Training ist zweimal in der Woche. 

In der Mannschaft sind Mädchen und Jungen. 

Nina weint, wenn sie beim Fußball verliert. 

Sie wünscht sich einen Fußball zum Geburtstag. 

Sie hat schon zehn Fußbälle. 

Nina darf im Kinderzimmer Fußball spielen. 

Beim Fußball spielen ist das Fenster kaputt gegangen. 
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Bildimpuls zum Sprechen / Schreiben 
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Was siehst du auf dem Foto? 

• Beschreibe die Gegenstände und Personen genau. 

• Welche Sportart ist das?  

• Wie fühlen sich die Mädchen? 

• Wie ist das bei dir zu Hause / in deiner Heimat? 
 

Fragen beantworten 

Machst du Sport? 

Spielen deine Kinder Fußball oder machen sie einen anderen Sport? 

Warum ist Sport für Kinder wichtig? 

Was lernen Kinder beim Fußball / Sport? 

Kennst du Sportvereine und Sportangebote in der Nähe? 
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Aussagen von Eltern diskutieren 

Mein Sohn spielt Fußball, seit er fünf Jahre ist. Jetzt ist er zwölf und 
immer noch begeistert dabei. Er hat zweimal in der Woche Training.  
Am Wochenende fahre ich ihn zum Punktspiel oder zu einem Turnier. 
Ich bin viel unterwegs, aber es macht mir Spaß und ich habe viele 
andere Eltern kennengelernt.   

Früher dachte ich, Fußball ist nichts für Mädchen. In meiner Heimat 
spielen nur Jungen und Männer Fußball. Meine Tochter hat in der 
Schule an einem Fußballprojekt für Mädchen teilgenommen. Sie war 
immer sehr schüchtern, aber jetzt hat sie viel mehr Selbstbewusstsein 
und traut sich mehr zu. Sie ist jetzt sogar Klassensprecherin.  

Meine Kinder machen keinen Sport. Aber ich gehe mit ihnen oft auf  
den Spielplatz. Schaukeln, klettern, wippen, rutschen, im Sand spielen – 
meine Kinder haben immer Spaß und bewegen sich viel. Wenn sie 
größer sind, können sie Sport im Sportverein ausprobieren. Vielleicht 
wollen sie Fußball spielen, Judo machen oder Trampolin springen. Es 
gibt viele tolle Angebote für Kinder.   
 

Informationen 

Kinder sollen sich drei Stunden am Tag bewegen. Zum Beispiel laufen, 
rennen, klettern, tanzen, turnen, hüpfen, Fahrrad fahren, Ball spielen 
oder auf dem Spielplatz toben.  

Viele Kinder bewegen sich zu wenig – 80 % bewegen sich nicht einmal 
30 bis 60 Minuten am Tag. Viele Kinder haben deshalb Übergewicht 
und motorische Probleme. 

Sport ist wichtig für die Gesundheit. Sport ist auch wichtig für die 
körperliche Entwicklung der Kinder. Sport hilft, gut zu lernen und sich zu 
konzentrieren. Sportliche Kinder bewegen sich sicherer und haben 
weniger Unfälle.  

Beim Sport in einer Mannschaft lernen die Kinder sich an Regeln  
zu halten, arbeiten im Team zusammen und finden neue Freunde.   


